
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

0704/2022 
 

öffentlich 
 

 
Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

IV/ 16.05.2022  
 
 
Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 17.05.2022 
 
Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Jugendhilfeausschuss Vorberatung 18.05.2022 Ö 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 24.05.2022 Ö 

Stadtrat Entscheidung 01.06.2022 Ö 

Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des Jugendhilfeaus-
schusses 

Kenntnisnahme 29.06.2022 Ö 

Sozialausschuss Kenntnisnahme 06.10.2022 Ö 

 
Betreff: 
Überplanmäßige und außerplanmäßige Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 4.745.000 € im 
Bereich der Sozial-, Kinder- und Jugendhilfe und Reduzierung der Erträge bei der Ferienkarte um 
40.000 € 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, 16.05.2022                                                                                     Mainz, 16.05.2022 
 
 
gez.                   gez. 
 
Dr. Eckart Lensch                                                                                         Günter Beck 
Beigeordneter                                                                                               Bürgermeister 
 
 
Mainz, 17.05.2022 
 
gez. 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss und der Ausschuss für Finanzen und Beteiligung empfehlen, der Sozi-
alausschuss nimmt zur Kenntnis, der Stadtrat beschließt, die beantragten überplanmäßigen und 
außerplanmäßigen Mittel in Höhe von 4.745.000 € im Haushalt 2022 bereitzustellen und die 
Erträge bei der Ferienkarte um 40.000 € zu reduzieren. 
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Sachverhalt 
Für das Haushaltsjahr 2022 plant das Amt für Jugend und Familie und das Amt für soziale Leis-
tungen überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben, sowie Reduzierung der Erträge in meh-
reren Bereichen, die insbesondere zur nachhaltigen und infrastrukturellen Stärkung der Kinder-, 
Jugend- und Sozialhilfe beitragen sollen.  
 

1. Erhöhung der Zuschüsse im Bereich des Jugendförderplans im Vorgriff auf die 10 prozen-
tige Erhöhung zum Haushaltsjahr 2023 
Summe: 167.000 € 

2. Erhöhung der Zuschüsse im Bereich des Sozialförderplans im Vorgriff auf die 10 prozenti-
ge Erhöhung zum Haushaltsjahr 2023 
Summe: 97.000 € 
Dieser Punkt wird vom Sozialausschuss erörtert.  

3. Verbesserung der Ausstattung der offene Kinder-, Jugend- und Kulturarbeit (Mobile Tonan-
lagen, Lastenräder, Outdoor-Pavillons, Mobiliar (Stühle, Tische), Freizeitelemente für Ju-
gendliche (Kicker, Konsolen, Instrumente) 
Summe: 156.000€ 

4. Verbesserung der Ausstattung der Sprachförderung in städtischen und freien Kindertages-
stätten 
Summe: 25.000€ 

5. Erhöhung des Ansatzes der städtischen Investitionskostenzuschüsse für Bau- und Aus-
stattungskosten von Kindertagesstätten in freier Trägerschaft in Mainz 
Summe: 4.000.000€ 

6. Erhöhung des Ansatzes für Ausstattung in städtischen Kitas (Pädagogische Ausstattung, 
Mobiliar) 
Summe: 300.000€ 

7. Halbierung der Preise der Ferienkarte 2022 und damit Reduzierung der Erträge der Ferien-
karte um 40.000 €. 
Summe: 40.000 € 

 
Lösung 
Die notwendigen Mittel werden überplanmäßig bereitgestellt, der Ansatz im Ertrag bei der Ferien-
karte wird reduziert und die Kinder- und Jugendhilfe, sowie die Sozialhilfe, kann infrastrukturell 
und nachhaltig im Jahr 2022 gestärkt werden.  
 
Alternative 
Die Ansätze und Zuschüsse werden nicht erhöht.  
 
Ausgaben / Finanzierung 
Die Mittel werden über-, außerplanmäßig 51 im Haushaltsjahr 2022 in den Teilhaushalten der 
Ämter 50 und 51 bereitgestellt. Der Ansatz im Ertrag der Ferienkarte wird reduziert. Details sind 
der Anlage zu entnehmen. 
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